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Thomas Damberger studierte bis 2009 Pädago-
gik und Philosophie und promovierte 2012 an 
der Technischen Universität Darmstadt mit einer 
kriti sche}n Analyse pädagogischer und techno-
logischer Versuche der Menschenverbesserung. 
Die Arbeit wurde 2013 mit dem Preis für her-
vorragende wissenschaft lich Arbeiten der Ernst-
Ludwigs-Hochschulgesellschaft  ausgezeichnet. 

Bis 2016 war er wissenschaft licher Mitarbeiter, 
zunächst an der TU Darmstadt, später an der 
Goethe-Universität in Frankfurt. Von 2016-2018 
arbeitete er als Vertretungsprofessor für Neue 
Medien in Lehr-Lernkontexten an der Goethe-
Universität Frankfurt, 2017 für einige Monate pa-
rallel als Gastprofessor an der Universität Wien. 

Seine Habilitati onsschrift  trägt den Titel „Bildung 
im Digitalzeitalter“ und wurde im September 
2018 an der Ott o-von-Guericke-Universität Mag-
deburg eingereicht. Seit Oktober 2018 ist Thomas 
Damberger an der Privaten Pädagogischen Hoch-
schule in Linz täti g. Seine Forschungsschwerpunk-
te liegen in den Bereichen: Medienbildung, The-
orie und Philosophie der Bildung und Erziehung, 
Human Enhancement und Transhumanismus.

Die Digitalisierung verändert die Welt. Das so-
genannte digitale Zeitalter ist ein Zeitalter der 
Krise. Krisenzeiten sind Umbruchzeiten, und so 
liegt es nahe, dass sich im Zuge der Digitalisie-
rung Lehren und Lernen teils fundamental ver-
ändern. Bekanntes und Gewohntes bricht ab, 

und etwas völlig Neues entsteht. 

Die große Herausforderung für die Bildung 
insgesamt und für die Lehrenden und Lernen-
den im Speziellen besteht darin, das Neue als 
Neues und nicht als modernisierte Form des 
Bekannten zu erkennen. Nur so können die 
Potenziale, die für Lehr-Lernkontexte aus der 
Digitalisierung erwachsen, zur Entf altung ge-

bracht werden. 

Krisenzeiten sind aber auch gefährliche Zeiten. 
Eine Krise kann den Untergang bedeuten. Der 
Vortrag wird sich mit beiden Möglichkeiten be-
fassen, er wird das Bedrohliche und die Chance 
aufzeigen, die aus der Digitalisierung für die Pä-
dagogik erwächst und nicht zuletzt eine Sensi-
bilität für das zu erwecken versuchen, von dem 
die Digitalisierung lediglich ein – wenn auch 

wirkmächti ger – Ausdruck ist.
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